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Rückblick auf die 20. Generalversammlung vom Samstag, 25. Januar 

2025, 9.45 Uhr, im Forum, Strickhof Lindau 

 

Wie immer am Vorabend startete die Generalversammlung mit dem Richten der Sitzord-

nung für die Jubilare, Vorstand, Musik etc. Auch sehe ich die Leitung des Anlasses, sei-

tens Strickhof. Das Organisieren des Anlasses mit der gleichen Person des Strickhofs, gibt 

beidseitig ein Vertrauen. Das Forum wirkt ohne unsere Gäste «verloren». 

 

 
 

Der Samstag sollte sonnig und mild werden. Es haben sich nur wenige Gäste abgemeldet, 

was erfreulich ist, sind alle wohlauf. Die Generalversammlung steht unter einem guten 

Stern.  

 

 

Auch dieses Jahr 

offerierte der Verein 

Kafi und Zopf. Stetig 

füllten sich die Tisch-

reihen mit den Ver-

einsmitgliedern und 

Jubilaren. Es nah-

men über 200 Ver-

einsmitglieder teil.  
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Zum Auftakt spielten die Musikerinnen und Musiker der BEWO auf. Pünktlich um 9.45 Uhr 

wurde die Generalversammlung von Karl Bertschinger, Vereinspräsident eröffnet. Die Ein-

ladung zur Generalversammlung erfolgte fristgerecht. Anträge seien keine eingegangen. 

Der Präsident präzisierte die Traktandenliste beim Punkt 7. Wie die Jahre zuvor wurden 

anschliessend die Stimmenzähler gewählt, die Ehrengäste, die Jubilare sowie die Freimit-

gliedschafts-Anwärter erwähnt. Die Jahresrechnung, Erfolgsrechnung und Budget wurden 

einzeln genehmigt. Wie jedes Jahr wurden die einzelnen Traktanden gemäss Ausschrei-

bung abgearbeitet.  

 

Im Jahr 2025 sieht das Tätigkeitsprogramm wie folgt aus: 

25. Januar  20. Generalversammlung des Strickhof-Vereins 

8. März Strickhofball jetzt mit Knall 

27. April – 1. Mai Reise nach Altenmarkt, Pongau 

15. – 22. Juni  Ferienwoche Strickhof Verein, Elsass 

7. – 14. September  Schifffahrt Donau 

4. Dezember Strickhof Adventsmarkt in Lindau 

 

Unser langjähriges Vor-

standsmitglied Thomas Pe-

ter, verantwortlicher für die 

Veranstaltungen tritt zurück. 

Er war verantwortlich für die 

Anlässe während dem Jahr. 

Organisierte die helfenden 

Hände bei den Profit-Tagen, 

dem Adventsmarkt, bei der 

GV und vielem mehr. Dank 

seiner Erfahrung hat er je-

weils gut kalkuliert. Seine 

organisierten Anlässe 

schlossen immer mit Gewinn 

ab. Wir verlieren im Vorstand 

einen loyalen, weitsichtigen, 

vertrauenswürdigen, und 

kritischen Mitglied. 

 

 

 

 

 

 

Uns fehlt nun ein Vorstandsmitglied. Wie in der letzten Strickhof-Zytig aufgerufen, suchen 

wir dich, ein Vorstandmitglied mit Affinität für social media und/oder Organisation von Ver-

anstaltungen.  
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Dieses Jahr wurden 43 Vereinsmitglieder mit 40 Jahren Vereinsmitgliedschaft, Freimitglie-

der. Alle Anwesenden erhielten eine Urkunde und zwei Flaschen Wein. Danke für eure 

Treue zum Verein.  

 

 
 

Ueli Voegeli, Strickhof-Direktor begrüsst die Anwesenden und informiert über die Vision 

2024+ unterstützt den Verein bei der Suche nach einem Kommunikationsmittel. Der 

Strickhof sei das praxisnahe Kompetenzzentrum für nachhaltige Ernährungssysteme. Mit 

der Mission 2024+ vernetze der Strickhof Menschen und fördere ihre Kompetenzen. Das 

Leitbild 2024+ gibt Auskunft über die Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben. Der Strickhof 

sei erfolgreich durch Klarheit, Zielstrebigkeit und Kooperation. Der Strickhof handle selbst-

verantwortlich und reflektiert. Der Strickhof konnte ein neues Kurszentrum für Hauswirt-

schaft an Mittelschulen eröffnen. Seit diesem Jahr betreibe der Strickhof den Schlossgut-

betrieb, das Massnahmenzentrum Uitikon. Der Bildungsgang der Höheren Fachschule 

Agrotechniker/in HF neu berufsbegleitend möglich zu absolvieren. Ebenfalls neu ist die 

Web-App für Sonderbewilligungen des Pflanzenschutzes. Ueli Voegeli nennt anhand der 

einen Folio die neusten Zahlen der Lernenden/Studierenden und Teilnehmende von Wei-

terbildungen am Strickhof.  
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Nach der Pause erzählte uns Martin Holdener von den Innerschwyzer Meteologen die 

Wetterprognosen für den Winter 2024 und Frühling 2025. Er resümierte über seine Person 

und wie er zu den Innerschwyzer Meteologen gekommen sei. Wie er aus den Feldmäusen 

seine Wetterprognosen herauslesen kann. Seine Prognose bis zum 8.2.25 sei es gutes 

Skiwetter, danach sei sehr intensiver Schneefall angesagt. Anschliessend leichte Erwär-

mung, ausgezeichnetes Wetter für Aprés-Ski. Im März sei es Westwind, Graupel und Re-

gen. Mitte Monat werde es warm, Ende Monat Hudelwetter. Anfangs trockenes schönes 

Wetter, die Laubbäume erwachen. An Ostern erwärme es. Die Ostereier werden durch die 

Sonne gesotten. Martin Holdener rechnet mit einem normalen Frühling.  

 

 

Nachdem die Gäste und Jubilare das Forum verlassen haben, wurde der Vorstand aktiv er 

räumte die Tische ab, die Gläser wurden in die Waschboxen gefüllt und wischte die Tische 

sauber. 

 

Das Ausklingen der Generalversammlung fand beim feinen Mittagessen, Dessert und Kafi 

in der Mensa statt.  

 

Herzlichen Dank dem Strickhof-Team für die Gastfreundschaft und den guten Service. 

 

 

 

 

Verfasst: Heidi Hofman, Aktuarin 


